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Einleitung/Beschreibung des Geltungsbereiches 

 
Zum Zeitpunkt der dritten Re-Zertifizierung 2022 (Erstzertifizierung 2013) entwickelt sich das Onkologische Zentrum der Klinikum 
Bayreuth GmbH weiterhin positiv. Die Gesamtzahl an Primärfällen an Krebserkankungen in der Klinikum Bayreuth GmbH ist 2021 im 
Vergleich zum Vorjahr um 3% gestiegen. Auch im Vergleich zu dem letzten Vor-Corona-Jahr 2019 ist ein Anstieg um 5% zu verzeichnen. 
Seit Erstzertifizierung des Zentrums 2013 beträgt der Zuwachs an Primärfällen sogar 37%. Dieser erfreuliche Trend deutet einerseits 
auf eine positive Entwicklung des Onkologischen Zentrums insgesamt hin. Er zeigt aber auch, dass die Klinikum Bayreuth GmbH über 
die Corona-Pandemie hinweg seiner Verantwortung als Onkologisches Zentrum mit überregionaler Aufgabenwahrnehmung gerecht 
werden und die Behandlung von Krebspatienten kontinuierlich aufrecht erhalten konnte. 
 
Innerhalb des Geltungsbereiches betrifft die positive Fallzahlentwicklung insbesondere den Bereich des Brustzentrums, die 
hämatologischen Neoplasien und die neuroonkologischen Tumore. Die Klinikum Bayreuth GmbH konnte im Herbst 2022 als eines der 
ersten Zentren in Bayern ein Zentrum für Hämatologische Neoplasien zertifizieren. Auch die übrigen fünf zertifizierten 
Organkrebszentren befinden sich überwiegend auf einem sehr soliden Fundament. In keinem Fall kam es in den letzten Jahren zu einer 
Unterschreitung der geforderten Fallzahlen.  
 
Seit 2013 ist das Onkologische Zentrum der Klinikum Bayreuth GmbH zusammen mit dem Universitätsklinikum Erlangen und den 
Onkologischen Zentren in Bamberg und Amberg Kooperationspartner des CCC Erlangen-EMN. Die Onkologischen Zentren in Fürth 
und Nürnberg sind zwischenzeitlich als Kooperationspartner mit hinzugekommen. Ein CCC-Antrag auf Förderung als standort-
übergreifendes Krebszentrum NCT WERA (mit Würzburg, Regensburg, Augsburg) wird derzeit begutachtet.   
 
Ein wichtiger Faktor für die zukünftige Stärkung der Klinikum Bayreuth GmbH als Standort für die Krebsbehandlung in der Region ist 
die Entwicklung zum Medizincampus der Friedrich-Alexander Universität Erlangen-Nürnberg. Die ersten fünfzig Studenten des neuen 
Studienganges Erlangen-Bayreuth haben ihr Studium bereits aufgenommen und absolvieren ab dem Sommersemester 2022 ihre 
klinische Ausbildung ab dem 6. Semester am Medizincampus in Bayreuth. Die ersten Vorlesungen und Praktika wurden unlängst in 
dem neu erstellten Lehrgebäude unmittelbar neben dem Klinikum begonnen. Nach Abschluss der Aufbauphase werden 400 Studenten 
am Klinikum Bayreuth studieren. Die ersten positiven Auswirkungen sind bereits jetzt zu erkennen. Alle Neubesetzungen von 
Chefarztstellen werden inzwischen als W3-Professuren ausgeschrieben. Erste Berufungen bereits amtierender Chefärzte sind ebenfalls 
erfolgt. Es ist nicht überraschend, dass sich diese Entwicklung positiv auf das Bewerberfeld für neu zu besetzende Positionen ausgewirkt 
hat und weiter auswirken wird. Von der Besetzung der Chefarztpositionen durch hochqualifizierte Bewerber und generell der Steigerung 
der Attraktivität der Klinikum Bayreuth GmbH wird auch das Onkologische Zentrum dauerhaft profitieren.  
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Trotz dieser insgesamt positiven Entwicklung ist mit Blick auf die weitere Perspektive des Onkologischen Zentrums der Klinikum 
Bayreuth GmbH auch Sorge angebracht. Grund hierfür sind Bestrebungen der Deutschen Krebsgesellschaft, schrittweise alle 
Schwerpunkt-Bereiche des Onkologischen Zentrums in Module bzw. Zentren weiterzuentwickeln (Magen, HCC, Speiseröhre, Niere, 
Harnblase u.a.). Hierdurch steigen die Anforderungen an Mindestfallzahlen, u.a. für operative Primärfälle. Da am Onkologischen 
Zentrum in Bayreuth in einigen Schwerpunkt-Bereichen die für ein Zentrum oder Modul erforderlichen (v.a. operativen) Fallzahlen nicht 
erreicht werden, sind bereits einige dieser Schwerpunkt-Bereiche aus dem Zertifizierungsbereich des Onkologischen Zentrums 
herausgefallen. Dies kann dazu führen, dass der minimal erforderliche Abdeckungsbereich von 70% aller Patienten zukünftig nicht mehr 
erreicht werden kann. Hauptproblem ist hierbei, dass die großen Tumorentitäten Prostata und Lunge aktuell in Bayreuth nicht stark 
genug vertreten sind, um eigenständige Zentren zu bilden. Allerdings sind Neuberufungen der Klinikdirektoren der Pneumologie und 
Urologie bevorstehend. In diesen Bereichen muss eine Weiterentwicklung in Hinblick auf die Zertifizierung der entsprechenden Zentren 
mit hoher Priorität angestrebt werden.    
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Veränderungen 

 

 

Thema Veränderung/Verbesserung 

Struktur des Netzwerkes  
(EB 1.1.2) 

Leitungsgremium: 
Die Geschäftsführung der Klinikum Bayreuth GmbH hat im Februar 2021 gewechselt. Sie 
wurde mit Herrn Prof. Dr. Hans-Rudolf Raab um einen Medizinischen Geschäftsführer 
erweitert. Herr Alexander Mohr übernimmt weiterhin die Position des Kaufmännischen 
Geschäftsführers. 

Dr. Thomas Hoppert ist neuer Klinikdirektor der Klinik für Thoraxchirurgie der Klinikum 
Bayreuth GmbH und neues Mitglied des Leitungsgremium des Onkologischen Zentrums 
(07/2021). 

Struktur des Netzwerks 
(EB 1.1.10) Es erfolgte die Erstzertifizierung des Zentrums für Hämatologische Neoplasien am 16.10.2020. 

Einweiserzufriedenheitsermittlung 
(EB 1.3.5) 

Eine Einweiserbefragung wurde 2020 turnusgerecht  durchgeführt.  

Patienten mit fortgeschrittener 
Tumorerkrankung (EB 1.2.12) 

Ein neuer Algorithmus für ein standardisiertes Symptomscreening wurde entwickelt und soll im 
Rahmen eines Pilotprojektes der DKG ab 01.06.2022 getestet werden. 

Patientenbeteiligung 
(EB 1.6.7) 

Eine Patientenbefragung wurde 2020 turnusgerecht  durchgeführt 
Es wurden neue Kooperationen mit folgenden Selbsthilfegruppen vereinbart:  
- Selbsthilfe Franken - Multiples Myelom/ Plasmozytom (Vertrag in Bearbeitung) 
- Leukämie- und Lymphom-Hilfe in Thüringen und Franken e.V. (Vertrag in Bearbeitung) 
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Medikamentöse onkologische 
Therapie (EB 6.2.4) 

Medikamentöse Tumortherapie im Onkologischen Zentrum: 
Ambulante Chemotherapien werden im MVZ Onkologie (0,5 KV-Sitz) und gynäkologische 
Onkologie (0,25) durchgeführt. Die räumlichen Kapazitäten auf der Station 26 werden aktuell 
durch zusätzliche Räume auf der Ebene -1 erweitert.  

Genehmigungen für die ambulante spezialfachärztliche Versorgung (ASV) von Patienten mit 
gastrointestinalen, gynäkologischen und dermatologischen Tumoren wurden erteilt. Die interne 
Umsetzung ist derzeit in Arbeit.   
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Prozessleistung und Produktkonformität 
 
Die Anforderungen des Erhebungsbogens des Onkologischen Zentrums in der aktuellen Version werden erfüllt.  
 
Im Jahr 2021 wurden insgesamt 1557 neue Primärfälle mit Krebserkrankungen an der Klinikum Bayreuth GmbH diagnostiziert und 
behandelt (hiervon 397 epitheliale Hauttumore). 761 Fälle fallen in den zertifizierten Bereich. Die Fallzahlen des Onkologischen 
Zentrums sind damit im Vergleich zum Vorjahr leicht gestiegen, im Verlauf der letzten Jahre insgesamt kontinuierlich steigend. 
 
Der Verlauf der Fallzahlen bei den Tumorentitäten ist unterschiedlich: Während bei den neuroonkologischen Tumoren in den letzten 2 
Jahren) mehr als eine Verdopplung (112 im Vergleich zu 45 Fällen) und bei den Mamakarzinomen ein Zuwachs von ca. 25% zu 
verzeichnen war, sind die Fallzahlen bei den Darmtumoren, gynäkologischen Tumoren, Harnblasenkarzinomen und Melanomen stabil 
und bei den Nierenzellkarzinomen rückläufig. Der Verlauf über die letzten Jahre zeigt, dass es sich teilweise um Schwankungen handelt. 
Die Mindestanforderungen der Zentren wurden in allen Fällen erreicht, in den meisten Bereichen sehr deutlich.  
 
Die Konformität mit den Anforderungen und internen Regeln in Bezug auf Tumorkonferenzvorstellungen ist weiterhin sehr hoch (>95%). 
Die Rate an Beratungen durch die Psychoonkologie und dem Sozialdienst sind pandemiebedingt etwas rückläufig, sind aber mit 60-
65% der Primärfälle weiterhin auf einem akzeptablen Niveau.  
 
Die Studienquote des Onkologischen Zentrums liegt mit 20,9% (159 Patienten) auf einem hohen Niveau. Einschränkend muss man 
konstatieren, dass hiervon 66 Patienten durch eine einzelne Studie (Mammayoga) rekrutiert wurden. Die erforderlichen Quoten in den 
Organkrebszentren wurden mit einer Ausnahme erreicht. Im Pankreaskarzinomzentrum wurde die Quote um einen Patienten verfehlt. 
Ursächlich hierfür verantwortlich ist das relativ kleine Patientenkollektiv, das in die aktuell vorhandene Studie (FOOTPATH) rekrutiert 
werden konnte (Alter, Allgemeinzustand). Das Studienportfolio wurde zwischenzeitlich so erweitert, dass die Quote in 2022 mit hoher 
Wahrscheinlichkeit erreicht werden wird.  
 
Ein Bereich, der aktuell weiter optimiert wird, betrifft die Zytostatikabestellung. Eine Umstellung der bisher verwendeten Software Zenzy 
auf CATO und die Nutzung standardisierter Therapieprotokolle der Firma Onkopti stehen unmittelbar bevor. Hierdurch soll eine bessere 
Funktionalität und höhere Patientensicherheit erreicht werden.  
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Positiv gestaltet sich der Bereich der ambulanten medikamentösen Tumortherapie. Das jahrelange Provisorium einer teilstationären 
Verabreichung von Chemotherapien in der Tagesklinik wurden durch ein MVZ Onkologie (0,5 KV-Sitz) und gynäkologische Onkologie 
(0,25) ersetzt. Die Anträge auf ambulante ärztliche Versorgung (ASV) für gastrointestinale, gynäkologische und dermatologische Tumore 
wurden zwischenzeitlich genehmigt, aber noch nicht umgesetzt. Perspektivisch sollten diese Möglichkeiten der ambulanten 
medikamentösen Tumortherapien erweitert und idealerweise in Form eines interdisziplinären ambulanten Onkologischen Zentrums 
zusammengeführt werden.  
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Kundenorientierung 

1) Patientenveranstaltungen 

 

2021 wurde eine Vielzahl von Patientenveranstaltungen durchgeführt. 
 
Rehasport für Krebspatienten 
Datum: laufend (zeitweise pausiert wegen Corona-Pandemie) 
Zeit: jeweils Mo und Do, 16.30 - 17.45 Uhr 
 
DienstagsLäufer  
Datum: laufend (zeitweise pausiert wegen Corona-Pandemie) 
Zeit: jeweils Die, 10.00 Uhr 
 
Fatigue Sprechstunde 
Datum: laufend 
Zeit: nach Absprache 
 
20.01.2021 
Veränderungen des Blutbildes: Was kann man daraus ablesen? 
(Prof. Dr. Kiani, Klinikdirektor der Abteilung für Hämatologie/Onkologie, Leiter des Zentrums für Hämatologische Neoplasien) 
 
17.06.2021 
Tanz-Workshop inkl. Vorträge 
 „Gesunde Ernährung bei einer Krebserkrankung – wie geht es weiter?“ und 
„Nahrungsergänzungsmittel und Co – was brauche ich? 
Psychosoziale Krebsberatungsstelle Bayreuth 
(Prof. Dr. Jutta Hübner, FÄ für Innere Medizin, Hämatologie und Internistische Onkologie, Palliativmedizin, Chirotherapie, Naturheilkunde und Tobias 
Wozniak, Tanzlehrer, Profitänzer, ausgebildeter Bühnentänzer) 
 
16.04.2021 
Impfen gegen Corona: Wer – Wann – Was - Warum? Experten beantworten wichtige Fragen.  
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(Prof. Dr. Kiani, Klinikdirektor der Abteilung für Hämatologie/Onkologie, PD Dr. med. Thomas Bollinger, komm. Leitung des Instituts für Labora-
toriumsmedizin, Mikrobiologie und Krankenhaus-hygiene) 
 
03.06.2021 (ausgefallen, da keine Anmeldungen) 
Leukämie: eine Bezeichnung für sehr unterschiedliche Erkrankungen 
(Prof. Dr. Kiani, Klinikdirektor der Abteilung für Hämatologie/Onkologie, Leiter des Zentrums für Hämatologische Neoplasien) 
 
16.06.2021 
Leukämie – Online Patientenseminar über Nebenwirkungsmanagement bei CML 
(Prof. Dr. Kiani, Klinikdirektor der Abteilung für Hämatologie/Onkologie, Leiter des Zentrums für Hämatologische Neoplasien) 
 
29.06.2021 
Der Schatten im Kopf – Was bei der Diagnose eines Hirntumors zu tun ist 
(PD. Dr. Reithmeier, Leitender Oberarzt der Klinik für Neurochirurgie) 
 
29.09.2021 
Erkrankungen der Bauchspeicheldrüse operativ behandeln 
(Dr. Ponsel, Klinikdirektor der Abteilung für All-gemein- und Viszeralchirurgie, Leiter des Viszeralonkologisches Zentrum) 
 
16.10.2021 
Patientinnentag Brustkrebs 
(Prof. Dr. Mundhenke, Klinikdirektor der Abteilung der Frauenheilkunde, Leiter des Brust- und Gynäkologischen Zentrums) 
 
10.11.2021 
Stammzelltransplantation: Was ist besser - fremde oder eigene Zellen? 
(OÄ Dr. Dorn; Medizinische Klinik IV/ MVZ Onkologie) 
 
24.11.2021 
Am (Lebens-)Ende zählt jeder gute Tag: Palliativmedizin 
(Dr. Gernhardt, Klinikdirektorin der Palliativstation) 
 
08.12.2021 
Möglichkeiten der Palliativmedizin am Klinikum Bayreuth 
(Dr. Gernhardt, Klinikdirektorin der Palliativstation) 
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04.02.2022 
Patientinnen- und Patiententag des Onkologischen Zentrums der Klinikum Bayreuth GmbH 
Thema: Mit Maske und Abstand: Gemeinsam gegen Krebs 
(Prof. Dr. Kiani, Klinikdirektor der Abteilung für Hämatologie/Onkologie, Leiter des Zentrums für Hämatologische Neoplasien) 
 
 
 
2) Zuweiserveranstaltungen: 

 
2021 fand eine Vielzahl von Zuweiserveranstaltungen statt.  
 
20.01.2021 
Veränderungen des Blutbildes: Was kann man daraus ablesen? 
(Prof. Dr. Kiani, Klinikdirektor der Abteilung für Hämatologie/Onkologie, Leiter des Zentrums für Hämatologische Neoplasien) 
 
27.02.2021 
AGO2021 Mammakarzinom State oft the Art Meeting 
Thema: Besondere Situationen und Lokalisationen: Metastasierte Situationen 
(Prof. Dr. C. Mundhenke, Klinikdirektor der Abteilung für Gynäkologie und Geburtshilfe, Leiter des Brust- und Gynäkologischen Zentrums) 
 
16.04.2021  
Impfen gegen Corona: Wer – Wann – Was - Warum? Experten beantworten wichtige Fragen.  
(Prof. Dr. Kiani, Klinikdirektor der Abteilung für Hämatologie/Onkologie, PD Dr. med. Thomas Bollinger, komm. Leiter des Instituts für Labora-
toriumsmedizin, Mikrobiologie und Krankenhaus-hygiene) 
 
08.05.2021 
3. Forum Onkologie (Beiträge zu verschiedenen Tumorerkrankungen) 
(Prof. Dr. Kiani, Klinikdirektor der Abteilung für Hämatologie/Onkologie, Leiter des Zentrums für Hämatologische Neoplasien) 
 
19.05.2021 
Pflegekongress Online  
(Prof. Dr. Kiani, Klinikdirektor der Abteilung für Hämatologie/Onkologie, Leiter des Zentrums für Hämatologische Neoplasien) 
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30.06.2021 
Post ASCO  
(Prof. Dr. Kiani, Klinikdirektor der Abteilung für Hämatologie/Onkologie, Leiter des Zentrums für Hämatologische Neoplasien) 
 
13.10.2021  
Dermatologie Interdisziplinär - Dermatologie und Onkologie 
(PD Dr. Weyandt, Klinikdirektor der Abteilung für Dermatologie und Allergologie, Leiter des Haut-tumorzentrums) 
 
20.10.2021 
Onko Expert Live, Systemische Therapie von GI-Tumoren 
(Prof. Dr. Kiani, Klinikdirektor der Abteilung für Hämatologie/Onkologie, Leiter des Zentrums für Hämatologische Neoplasien) 
 
 
3) Qualitätszirkel: 
 
2021 fanden folgende Qualitätszirkel statt: 
 
4x Qualitätszirkel des Viszeralonkologischen Zentrums  
 
1x Qualitätszirkel des Hautkrebszentrums  
 
4x Qualitätszirkel des Brustkrebszentrums  
 
2x Qualitätszirkel des Gynäkologischen Zentrums  
 
3x Qualitätszirkel des Zentrums für Hämatologische Neoplasien  
 
 
2x Qualitätszirkel der Onkologischen Fachpflege  
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Des Weiteren fanden 2021 folgende M&M-Konferenzen statt: 
 
7x M&M-Konferenz des Zentrums für Hämatologische Neoplasien  
 
3x M&M-Konferenz des Viszeralonkologischen Zentrums  
 
3x M&M-Konferenz des Brustzentrums  
 
2x M&M-Konferenz des Gynäkologischen Krebszentrums  
 
1x M&M-Konferenz des Hautkrebszentrums  
 
 
4) Patientenbefragung: 
 
Die letzte Patientenbefragung wurde 2019/2020 durchgeführt. Als Konsequenz aus der Befragung wurden entsprechende Maßnahmen 
eingeleitet: Die nächste Patientenbefragung ist turnusgemäß für 2022 geplant.  
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5) Pressespiegel Onkologisches Zentrum 2021 
 
Auch im Jahr 2021 gab es wieder eine Vielzahl von Pressemeldungen und Veröffentlichungen über die Aktivitäten des Onkologischen 
Zentrums der Klinikum Bayreuth GmbH in den lokalen Medien sowie in der hausintern erstellten Klinikzeitung „30/31 Klinikum Magazin 
für uns“.  
 
Medium: Print 
Bayreuther Sonntagsblatt 
Nordbayerischer Kurier – Tageszeitung 
Wiesentbote 
 
Medium: Online 
Facebook 
Homepage Klinikum Bayreuth GmbH 
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Die Themen in 2021/2022 
 

• Krebs wächst im Schatten von Corona 

• Veränderungen des Blutbildes und was sie bedeuten 

• Bayreuth: Corona-Impfung für Krebspatienten – Jetzt Termin machen 

• Das Wichtigste vom Amerikanischen Krebskongress 2021 

• Klinikum Bayreuth GmbH bietet Telefonsprechstunde „Diagnose Hirntumor – was kommt danach?“ 

• Bayreuth: Thoraxchirurgie wird eigenständige Klinik 

• Covid-19 und Krebs - Sagt einfacher Bluttest Verlauf voraus? 

• Yoga bei Brustkrebs: Für mehr Lebensqualität 

• Möglichkeiten der Palliativmedizin am Klinikum Bayreuth 

• Patientinnen- und Patiententag des Onkologischen Zentrums der Klinikum Bayreuth GmbH 
Thema: Mit Maske und Abstand: Gemeinsam gegen Krebs 
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Bayreuther Sonntagsblatt 
 
04.02.2022 
Patientinnen- und Patiententag des Onkologischen Zentrums der Klinikum Bayreuth GmbH 
Thema: Mit Maske und Abstand: Gemeinsam gegen Krebs 
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Nordbayerischer Kurier: 
05.08.2021 
Covid-19 und Krebs 
Sagt einfacher Bluttest Verlauf voraus? 
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07.01.2022 
Krebs wächst im Schatten von Corona 
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Print Wiesenbote: 
 
Bayreuth: Thoraxchirurgie wird eigenständige Klinik – Raab: Wichtiger Schritt in der strategischen Ausrichtung für die Zukunft 
Pressemitteilung veröffentlicht von Redaktion am 16. Juli 2021 
 
 

 

Die Klinikum Bayreuth GmbH verbessert ihr Behandlungsangebot für Patientinnen und Patienten weiter. 
Die bislang als Sektion geführte Thoraxchirurgie wird aufgewertet und erhält den Status einer 
eigenständigen Klinik. Der medizinische Geschäftsführer des Krankenhauses der Maximalen 
Versorgungsstufe, Prof. Dr. Hans-Rudolf Raab, sieht darin einen zentralen Baustein der strategischen 
Ausrichtung des Krankenhauses auf noch mehr interdisziplinäre Zusammenarbeit und Qualität – zum 
Wohl der Patientinnen und Patienten. 

 
 
 
Bayreuth: Corona-Impfung für Krebspatienten – Jetzt Termin machen 
Pressemitteilung veröffentlicht von Redaktion am 1. April 2021 
 

 

Impfzentren sollen bei Krebs mit hoher Priorisierung impfen 
 
Krebs und Corona – für Patientinnen und Patienten ist diese Mischung unter Umständen lebensgefährlich. „Wer 
an einer Krebserkrankung leidet, trägt im Falle einer COVID19-Infektion ein möglicherweise deutlich höheres 
Risiko für einen schweren, vielleicht sogar tödlichen Verlauf“, bestätigt Prof. Dr. Alexander Kiani, Chefarzt und 
Leiter des Onkologischen Zentrums der Klinikum Bayreuth GmbH und rät daher Patientinnen und Patienten, sich 
zeitnah beraten und impfen zu lassen. Die Möglichkeit ist laut aktueller Corona-Impfverordnung jetzt gegeben. 
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Klinikum Bayreuth GmbH bietet Telefonsprechstunde „Diagnose Hirntumor – was kommt danach?“ 
Pressemitteilung veröffentlicht von Redaktion am 25. Juni 2021 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Die Statistik sagt: Hirntumore sind im Erwachsenenalter einer der seltensten Krebserkrankungen. Dennoch: Alleine in Deutschland 
erkranken jährlich 8.000 Menschen an einem bösartigen, primären Hirntumor. 8.000 Menschen, für die diese Diagnose das Leben 
von einem Tag auf den anderen auf den Kopf stellt. Am Dienstag, 29. Juni, beantworten Neurochirurgen der Klinikum Bayreuth GmbH 
telefonisch zwischen 16 und 18 Uhr Fragen von Betroffenen und Angehörigen. 

   
 

Sie werden die Fragen der Anrufer individuell beantworten. Denn: So komplex 
wie die Biologie des Tumors mit seinem infiltrativen Wachstum sein kann, 
gestaltet sich meist auch die Therapie aus Operation, Chemotherapie und 
Bestrahlung. 
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Facebook: 
14.01.2021 
Virtueller Vortrag: Veränderungen des Blutbildes und was sie bedeuten 
(Prof. Dr. Kiani,  Chefarzt der Klinik für Hämatologie und Onkologie, Leiter des Zentrums für Hämatologische Neoplasien, Leiter des 
Onkologischen Zentrums) 
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Homepage der Klinikum Bayreuth GmbH: 
 
08.12.2021; 18.30Uhr (virtuell) 
Möglichkeiten der Palliativmedizin am Klinikum Bayreuth 
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16.08.2021 

 
Yoga bei Brustkrebs: Für mehr Lebensqualität 
|Brustzentrum, Onkologisches Zentrum (Homepage)   
 
Ein junges Ärzteteam der Frauenklinik an der Klinikum Bayreuth GmbH lädt Patientinnen zum Mitmachen ein. Jeanne Garnier und Dusan 
Dordevic sind Assistenzärzte der Klinik für Gynäkologie und Geburtshilfe und am Brustzentrum der Klinikum Bayreuth GmbH. Die beiden 
Mediziner haben es sich zum Ziel gesetzt, Patientinnen mit Brustkrebs zu helfen. Auf ungewöhnliche Weise. Mit Yoga. Wir sprachen mit den 
beiden jungen Medizinern über die Initiative, zu der sich Patientinnen anmelden können. 
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30.06.2021 
Das Wichtigste vom Amerikanischen Krebskongress 2021 
 

  
 
 
 
 



Management-Bewertung Onkologisches Zentrum 2022          

 

OZ_IN_MMR_OZ_2022                  Seite 27 von 31 
 

Status der Vorbeugungs- und Korrekturmaßnahmen 

 
Auf der Basis der im Auditbericht 2019 angegebenen Hinweise wurde vom Onkologischen Zentrum ein Aktionsplan erstellt, der im Laufe 
des darauf folgenden Jahres bearbeitet und 2022 nochmals aktualisiert wurde. Der überwiegende Teil der Hinweise konnte 
zufriedenstellend gelöst werden.  
 
In den Jahren 2020 und 2021 fand pandemiebedingt kein Vorort-Audit, sondern ein Überwachungsaudit auf Unterlagenbasis statt. Die 
darauf basierenden Hinweise wurden bearbeitet.  
 
Im Onkologischen Zentrum sind unverändert verschiedene interne, kontinuierlich ablaufende Kontroll- und Korrekturmaßnahmen aktiv, 
die im Wesentlichen durch die Koordinatorin des Onkologischen Zentrums durchgeführt werden. Auffälligkeiten werden im 
Leitungsgremium besprochen und in Qualitätszirkeln mit allen Mitarbeitern des Onkologischen Zentrums diskutiert. 
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Qualitätsplanung und Ziele 
 
Bewertung der Ziele von 2020/21 

 
In Folge werden die in der letzten Management-Bewertung formulierten Ziele kritisch diskutiert.  
 
1. Zertifizierung des Moduls Magenkarzinom im Rahmen des Viszeralonkologischen Zentrums 

Dieses Ziel konnte bislang nicht umgesetzt werden. Die erforderlichen Primärfallzahlen werden zwar deutlich erreicht, die operativen 
Primärfälle waren in 2021 allerdings noch unterhalb der Anforderungen. Die Anforderungen an den Einschluss von Studienpatienten 
wurden hingegen erfüllt. Eine Zertifizierung im nächsten Jahr oder zu einem späteren Zeitpunkt bleibt als Ziel bestehen. 
 
2. Überarbeitung der im Onkologischen Zentrum vorhandenen Chemotherapieprotokolle 

In diesem Bereich konnte eine deutliche Verbesserung erreicht werden. Die Zytostatika-Software CATO wurde erworben, eine 
Umstellung von Zenzy auf CATO erfolgt derzeit. Durch den Erwerb einer Lizenz der Firma Onkopti stehen standardisierte und validierte 
Chemotherapieprotokolle zur Verfügung. Dies dient der Patientensicherheit und der Arbeitsersparnis. Diese Protokolle müssen jetzt in 
CATO implementiert werden. 
 
3. Verstärkung der Vernetzung des Onkologischen Zentrums mit umliegenden Krankenhäusern 

Die Corona-Pandemie, durch die alle Krankenhäuser an den Rand ihrer Leistungsfähigkeit gebracht wurden, hat die geplante 
Intensivierung der Vernetzung mit den Kooperationspartnern verzögert. Die geplanten Treffen haben daher bislang noch nicht 
stattgefunden. Dies soll baldestmöglich nachgeholt werden. 
 
4. Einheitlicher onkologischer Arztbrief 

Dieses Ziel ist zum Teil umgesetzt. Eine inhaltliche Zielvorgabe wurde erstellt und im Leitungsgremium verabschiedet und wird 
zunehmend in den Arztbriefen umgesetzt.   

. 
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Ziele 2022 

Ziel: Umsetzung/Maßnahme Meßmethode/
Ermittlung 
Kennzahl 

IST SOLL Zieltermin 

Zertifizierung der 
Transitbereiche Harnblase 
und Niere und des Moduls 
Magenkarzinom  

Alle notwendigen Maßnahmen in 
Hinblick auf die Erfüllung der 
Anforderungen der 
Erhebungsbögen 

Zertifizierungs-
anforderungen 
erfüllt  
ja/nein 

Harnblase/Niere im 
Transitbereich  

Operative Primärfälle 
für Magen knapp 
unterschritten 

Zertifizierungs-
anforderungen werden 
erfüllt und die 
notwendigen 
Fallzahlen werden 
erreicht. 

31.12.2022 

 

 

 

Ziel: Umsetzung/Maßnahme Meßmethode/
Ermittlung 
Kennzahl 

IST SOLL Zieltermin 

Einführung von CATO in die 
Praxis und Standardisierung 
der Chemotherapieprotokolle 
(Onkopti)  

Schulung Mitarbeiter 

Auswahl, Anpassung und 
Überprüfung der 
Chemotherapieprotokolle 

Umsetzung in die Praxis 

Umstellung auf 
CATO erfolgt 
ja/nein 

Chemothera-
pieprotokolle 
für alle Tumor-
entitäten 
überarbeitet 
und überprüft 
ja/nein 

Chemotherapiebestel-
lung erfolgt noch über 
Zenzy 

Chemotherapieproto-
kolle liegen als 
Standard in Zenzy vor 

 

Umstellung auf CATO 
erfolgt. 

Chemothera-
pieprotokolle für alle 
Tumorentitäten 
überarbeitet, überprüft 
und in CATO 
importiert 

31.12.2022 
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Ziel: Umsetzung/Maßnahme Meßmethode/
Ermittlung 
Kennzahl 

IST SOLL Zieltermin 

Umsetzung ASV für 
gastroenterologische, 
gynäkologische und 
dermatologische Tumore 

Einstellung eines administrativen 
ASV-Leiters 

Etablierung der strukturellen und 
räumlichen Voraussetzungen 

Umsetzung durch die Kernteams 

  

ASV umgesetzt 
ja/nein  

ASV-Anträge sind 
genehmigt 

ASV ist umgesetzt  31.12.2022 

 

Ziel: Umsetzung/Maßnahme Meßmethode/
Ermittlung 
Kennzahl 

IST SOLL Zieltermin 

Etablierung eines 
standardisierten 
Symptomscreenings 
(MIDOS) bei Patienten mit 
fortgeschrittener 
Tumorerkrankung 

Pilotprojekt abschließen und 
Ergebnisse evaluieren 

Algorithmus optimieren und in die 
Praxis umsetzen 

Zahl Patienten 
mit standardi-
siertem Symp-
tomscreening/ 
Patienten mit 
fortgeschritte-
ner Tumor-
erkrankung   

Die Zahl an Patienten 
mit fortgeschrittener 
Tumorerkrankung, bei 
denen ein standardi-
siertes Symptom-
screening durchgeführt 
wird, ist gering 

Die Zahl an Patienten 
mit fortgeschrittener 
Tumorerkrankung, bei 
denen ein standardi-
siertes Symptom-
screening 
durchgeführt wird, 
erfüllt die 
Anforderungen der 
DKG 

31.12.2022 
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Schlussbemerkung 

Insgesamt ist die Entwicklung des Onkologischen Zentrums zum Zeitpunkt der dritten Re-Zertifizierung weiterhin zufriedenstellend und 
auf anhaltend hohem Niveau. Das Fundament des Onkologischen Zentrums konnte durch die Zertifizierung eines sechsten 
Organkrebszentrums erweitert werden.  Potentiell Sorge macht die zunehmende  Umwandlung von Schwerpunkten in Zentren/Module 
durch die Deutsche Krebsgesellschaft, wodurch das Erreichen des minimalen Versorgungsumfangs des Onkologischen Zentrums 
gefährdet ist. Anderseits wird die Bedeutung der Onkologischen Zentren mit zunehmender Abdeckung des Versorgungsbereiches durch 
Organkrebszentren kontinuierlich sinken. Ohne Schwerpunktbereiche liegt der Mehrwert eines onkologischen Zentrums nur noch in der 
Harmonisierung der Organkrebszentren und ggf. Zentralisierung organübergreifender Strukturen und Bereiche wie Studienzentralen 
und Tumordokumentation. Hierfür ist eine eigene Zertifizierung wahrscheinlich entbehrlich. Nichtsdestotrotz muss es das Ziel des 
Zentrums sein, die positive Entwicklung der vergangenen Jahre fortzusetzen und weitere Fallzahlsteigerungen zu erreichen. Die 
Entwicklung zum Medizincampus wird diese Bestrebungen unterstützen, denn es wird die Attraktivität des Standortes Bayreuth für Ärzte 
und Patienten deutlich steigern.  

Bayreuth, im April 2022, 
 
 
 
 
 
 
Prof. Dr. A. Kiani 

Leiter Onkologisches Zentrum 
der Klinikum Bayreuth GmbH 


